Breslauer Rreis- Blatt 
Sechster Jahrgang. 2 
Sonnabend, | No. 43. den 26. October 1839. 
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Bekanntmachungen. 


B. der heutigen Auszahlung der Geld-Unterſtuͤtzungs-Betraͤge an die in der Schlacht bei Leipzig 
invalide gewordenen Krieger hieſigen Kreiſes, aus der, von dem ſel. Landrath Herrn von Nimptſch 
geſtifteten Fundation, hat einer der Inteteſſenten, die ihm ſelbſt zuftändige Unterſtuͤtzungs-Rate 
von zwei Reichsthalern diesmal der Schul-Kaſſe zu Klein-Saͤgewitz zur Anſchaffung von Schul⸗ 
buͤchern und Schreibmaterialien fuͤr arme Schulkinder geſchenkt. Dieſe ruͤhmliche Handlung des 
nicht genannt ſein wollenden Gebers bringe ich hiermit gern zur oͤffentlichen Kenntniß. . 


Breslau den 18. October 1839. 
Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


— — 


Die Koͤnigl. Hochloͤbl. Regierung hat mittelſt hoher Verfügung vom 12. September c. den Vers 
theilungsplan über die nach der Feſtſetzung vom 26. Auguſt e. dem Bauergutsbeſitzer Franz Poſt 
zu Priſſelwitz wegen des am 7. Juli . erlittenen Brandſchadens mit 411 Fuhren 411 Hands 
dienſten und 41 Schock 6 Gebund Stroh zuſtehende Kreis-Feuer-Societaͤts-Huͤlfe genehmigt. 


Den Beitragspflichtigen werden nachſtehend die fie treffenden dies fallſigen Leiſtungen mit 
dem Bemerken bekannt gemacht, daß der Abgebrannte eine Geld-Entſchaͤdigung von: 
f . 25 ſgr. pro Fuhre 5 
5 5 fgr. pro Handdienſt und N 
er 2 fgr. pro Bund Stroh . 
anzunehmen, ſich bereit erklaͤrt hat, welche durch die Koͤnigl. Kreis-Steuer- und Communal⸗Caſſe 
im Monat November c. zugleich mit den Koͤnigl. Steuern eingezogen werden wird. 


i 1 
Diejenigen Beitragspflichtigen, welche etwa die Naturalleiſtung der Abgeltung vorziehen 
ſollten, haben ſolches gedachter Kaſſe alsbald, ſpaͤteſtens aber binnen 8 Tagen ſchriftlich anzuzeigen, 
damit der Damnificat wegen Einforderung derſelben mit Anweiſung verſehen werden kann. 


Bezeichnung 
der Beitragspflichtigen. 
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Breslau den 8. October 1839. 
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Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


D die nach Anzeige des Kreis-Wegebaumeiſter Maͤnnling von nachgenannten Wohllͤbl. Domi⸗ 
minien und Gemeinden zum Bau der Behrauer-Straße vom 1. bis incl. 20. Juli e. zu leiſten 
geweſenen, unten gleichfalls verzeichneten Fuhren und Handdienſte nicht geleiſtet worden ſind, ſo 
haben ſelbige an die Fuhrleute Gebruͤder Scholz in Klettendorf zu dem Satze von 1 Thaler pro 
Fuhre und 5 Sar. pro Handdienſt verdungen werden müffen. 

. Die betreffenden Wohllöbl. Dominien und Gemeinden werden angewieſen, die reſp. Geld⸗ 
betrage zugleich mit den Steuern pro November €. an die Königl, Kreis:Steuer und Kommunal- 
Kaffe, zur weitern Abgabe an die Gebrüder Scholz, unfehlbar einzuzahlen. 


Fuhren. Handdienſte. Fuhren. Handdienſte. 
— — 


1. Dom. Kreiſelwitz 17. Dom. Pollogwitz 13 — 
2. Gem. Kreiſelwitz — 12 18. Dom. Barortıwig 6 — 
3. Dom. Haberſtroh 5 — 19. Gem. Boguslawitz 2; — 
4. Gem. Haberſtroh — 9 20. Gem. Oderwitz 13 — 
5. Gem. Wilhelmsthal —— 12 21. Gem. Oltaſchin — 10 
6. Dom. Schlanz 13 — 22. Gem. Weſſig E 1 
7. Gem. Schlanz 1 24 23. Gem. Lohe 2 — 
8. Gem. Klein⸗Suͤrding — 2 24. Gem. Carowahne — 1 
9. Gem. Koberwitz 255 3 25. Gem. Waſſerjentſch = 
10. Gem. Guckelwitz — 13 26. Gem. Gruͤnhuͤbel — 4 
11. Dom. Jackſchoͤnau 11 — 27. Gem. Bettlern — 1 
12. Gem. Jackſchoͤuau — 2 28. Gem. Klein⸗Tinz — 6 
13. Gem. Wiltſchau — 1 29. Gem. Schmortſch — 3 
14. Gem. Gallowitz £ — 2 30. Gem. Cattern v. Seidliz — 2 
15. Gem. Tſchauchelwitz 1 5 31. Gem. Magnitz — 7 


16. Gem. Weig witz — 
Breslau den 23. October 1839. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
Verordnungen. 


Behufe Aufſtellung der Gewerbeſteuer-Rolle pro 1840 werden hiermit angewieſen: 


1. die mit der Handwerksſteuer in Klaſſe II belegten Individuen am 29. d. M. als 
Dienſtag Nachmittag 2 Uhr in dem an der Obhlauer⸗Chauſſee gelegenen Rothkretſcham 
ſich einzufinden und die Gewerbeſteuerſcheine mit zur Stelle zu bringen. 


2. die Schiffer, ſie moͤgen groͤßere oder kleinere Fahrzeuge beſitzen, mithin gewerbefteuers 
pflichtig oder gewerbeſteuerfrei ſein, am 30. d. M. als Mittwoch, Nachmittag 2 Uhr 
im Kaffee⸗Hauſe zu Treſchen ſich einzufinden und ſowohl Meſſbriefe als Gewerbeſteuer⸗ 
ſcheine mitzubringen. I 8 
und 3. die Gerichtsſchreiber derjenige Sete, an denen ſich Perſonen befinden, welche im naͤchſt 
a folgenden Jahre umherziehende Gewerbe betreiben wollen und nicht zu denen gehoͤren, 
deren Anmeldung auf den 29. d. M. feſtgeſetzt iſt, am 4. k. Mts. als Montag, in 
meinem Amts⸗-Locale zu erſcheinen und die Qualifications⸗Atteſte und Signalement 

mit zu bringen. , 


Jedes willkuͤhrliche Außenbleiben in dieſen Terminen wird mit einer Ordnungsſtrafe von 
10 ſgr. gerügt werden, jedoch iſt bei dringenden Abhaltungen eine Vertretung geſtattet, namentlich 
hat ſich aus den Schiffer-Doͤrfern für die abweſenden Schiffer ein Mitglied des Dorfgerichts ein⸗ 
zufinden, welches uͤber die Bezeichnung und Tragfaͤhigkeit der Schiffe genuͤgende Auskunft zu ges 
ben vermag. i i 


193 


* 


Endlich werden auch die Ortsgerichte, welche mit Einſendung der Nachweiſungen von den 
gewerbeſteuerfteien Handwerkern im Ruͤckſtande find, hiermit angewieſen, ſolche ſpaͤteſtens bis zum 
30,,d. Mts. bei Vermeidung der Abholung durch expreſſe Boten auf Koſten der Saͤumigen, an⸗ 
hero einzuſenden. ; 

Breslau den 24. October 1839, Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Dogteich die Abſicht des Geſetzes vom 7. April allerdings dahin gegangen, eine Verbreitung der 
Wege ſo weit zu bewirken, als es die Ausfuͤhrung des breiten Geleiſes nothwendig macht; ſo iſt 
doch von der Koͤnigi. Regierung nachgegeben worden, daß wenn bis jetzt ein nicht mit Graben 
verſehener Communications Weg zwiſchen zwei Dörfern von einem Geleiſe beſtanden und fuͤr“den 
Verkehr ausgereicht bat und eine größere Verbreitung wegen Güte des Ackers oder ſchwierigen 
Terrains unverhaͤltnißmaͤßige Verluſte oder Koſten veranlaffen würde; dieſer Weg nur um die 
e 34 und neuen Ban Spt verbreitet werden darf. 

Indem dieſe VBeſtimmung der Königl Regierung hiermit zur öffentlichen Kenntni 
bracht wird, wird gleichzeitig bemerkt, daß Wege, welche ai Gräben rc ſind, e 
weit verbreitet werden möffen, daß ſich zwei Wagen mit breiter Spur bequem ausweichen konnen. 

Da übrigens die durch das Geſetz vom 7. April v. J. angeordnete Verbreitung der Wege 
im Lauf dieſes Jahres durch die Herrn Polizei⸗Diſtriets-Commiſſarien in meinem Auftrage dringend 
in Anregung gebracht worden, jo läßt ſich erwarten, daß überall dieſe Verbreitung zur Ausfuͤh⸗ 
rung gekommen ſein wird. 8 4 > 

Sollten demohngeachtet aber Communen ſolche noch nicht bewirkt haben, ſo wird ohne 
vorherige nochmalige Aufforderung ſofort mit Execution gegen dieſelben vorgeſchritten werden 

Breslau den 24. October 1839. = : 

Koͤnigl. Landrath, Graf Königsdorff. 


Digteih bereits durch die Verordnung vom 18. Juni c. (Kreisblatt A 25) den Wohlldblichen 
Dominien und den Dorfgerichten eine gründliche Beſſerung der Wege und Räumung der Gräben 
aufgegeben, 0 0 1 7 Verordnung vom 12. v. M. (Kreisblatt A 37) wieder⸗ 
holt worden, fo find doch nach den von den Polizel-Scholzen eingeforderten Berichten, ‚Ders 
Mängel vorgefunden worden. gef erichten, noch viele 
5 Außerdem daß die in der erſtern Verfuͤgung bereits angedrohete Erecution, wie ſchon an 
2 3 9 e e gebracht werden wird, behalte ich mir vor, noch 
gegen die Saͤumigen beſondere Ordnungsſtrafen zu verfuͤgen, wornach ſich alſo die Wohl 
minien ſo wie die Ortsgerichte zu achten Habe; PL Aue blloͤbl. Do⸗ 


Breslau den 24. October 1839. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
7 d ͥ yy 
Anekdoten. Jemand ſchickte ſeinen Bedienten, ſich die 


Es brachte Jemand zwei Ellen Tuch zu ſeiner Freunde wohnte. Der Bediente 8 
einem Schneider und ließ ſich Maaß nehmen zu ruͤck; der Herr 8 0 nun, a Nane ih t 
einem Paar Beinkleider; es vergingen mehrere es? Das weiß ich nicht, ſagte der Bedieute ich 
Wochen, der Schneider lieferte fie nicht ab; der habe mir die Nummer blos angeſehen. 5 
junge Mann ging ſelbſt zu ihm und fragte wenn — 
er ſie bekommen wuͤrde? ſtatt zu antworten, Wie kommt es, fragte man einen jun zen 
verlangte der Schneider neues Tuch; erſtaunt Dichter, daß es bei der Auffuͤrung Ihres neuen 
fragte jener wozu? ja, entgegnete der Schnei- Luſiſpiels jo leer war! Vorgeſtern war der Re⸗ 
der, wenn man ein Stuͤck Tuch netzt, laufen gen daran Schuld und geſtern das ſchoͤne Wets 
3 Ellen ein, nun ſind ihre 3 Ellen eingelaufen. ter, war die Antwort. 


D 
Pa 


— 


Dankſagung. 


Am 18. d. M. Abends in der 7. Stunde 
brach in unſerm Dorfe Feuer aus. Der Wind 
war ſo heftig, daß nicht allein ſämmtlichr Gebäude 
des am hieſigen Orte gelegenen Dominii Waruſche, 
in deſſen Gehöfte das Feuer herausgekommen, bald 
von den Flammen ergriffen wurden, ſondern es 
waren ſogar die in großer Entfernung auf der 
andern Seite des Dorfes gelegenen zur Erbſchol⸗ 
tiſei gehörigen Häuſer bald in Brand gerathen. 
Das Feuer drohete daher ſich über das ganze 
Dorf zu verbreiten und nur der ſchnellen Hilfe 
unſerer werthgeſchätzten Herrn Nachbarn, die nun 
nah und fern herbeieilten, haben wir es zu ver⸗ 
danken, daß dem Feuer Einhalt gethan wurde. 


Wir halten es daher für unſere angelegent⸗ 


lichſte Pflicht allen denen, welche mit ſo freund⸗ 
licher Theilnahme und in unſerem Unglück bei⸗ 
ſtanden, hiermit öffentlich unſern innigſten auf⸗ 
richtigſten Dank abzuſtatten. 


Domölag den 24. October 1839. 
Die Ortsgerichte 
im Namen der Gemeine. 


Mit Bezug auf vorſtehende Dankſagung kön⸗ 


nen wir Unterzeichnete nicht umhin, namentlich den 


Herrn Gerichts⸗Scholzen Staroſte zu Poln. Knieg⸗ 
nitz unſern Dank abzuſtatten, nachdem wir es 


allein deſſen und ſeiner Gemeindeglieder Anſtren⸗ 


gungen zuzuſchreiben haben, daß unſere Beſitzun⸗ 


gen von den Flammen verſchont blieben. 
Bräuer, Bauergutsbeſitzer. 
Bartſcheck, Freiſtellenbeſitzer. 


| Anzeigen. 


Strauch- und Stammholz- Verkauf 
in Oswitz. 


Den 13. November c. ſoll im Wege des 
Meiſtgebots das fuͤr dieſes Jahr zum Schlage 
kommende ſtarke, meiſt eichene und buchene 
Strauchholz Parcellen-Weiſe auf dem Stocke im 
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ſogenannten Thiergarten 
lung verſteigert werden. 

Der Stammholz- Verkauf, von Nutz- und 
Klafterholz gebenden Eichen, findet den 16. Des 
cember c. und den darauf folgenden Tag auf 
ſelbige Weiſe ſtatt. Der Anfang jeden Termins 
iſt früh. 8 Uhr, der Verſammlungs⸗Ort in hieſi⸗ 
ger Brauerei. 

Oswitz den 16. October 1839. 

Das Wirthſchafts-Amt. 


Dienſtgeſuch. 

Ein Acker- und Schirrvogt, 37 Jahr alt, 
verheirathet und katholiſcher Confeſſion ſucht mit 
dem 2. Januar 1840 angehend ein Unterkommen. 
Diejenigen Herrn Gutsbeſitzer, welche ein ders 
gleichen Subject beduͤrfen, werden ergebenſt er⸗ 
ſucht, ſolches an das Schalkauer Wirthſchafts⸗ 
Amt 2 Meilen von Breslau gelangen zu laſſen. 


gegen gleich baare Zah⸗ 


Auf dem Dominio Strachwitz werden Dre⸗ 
ſchle verlangt, und haben ſich ſolche daſelbſt zu 
melden. 


Ungluͤcksfall. 

In der dem hieſigen Kaufmann Zwinger 
gehoͤrigen Ziegelei zu Zimpel verungluͤckten am 
18. d. M. beim Aufſtellen einer Maſchine zwei 
Zimmergeſellen, welche ſofort in das hieſige 
Krankenhoſpital gebracht wurden. 


Feuers ber un ſt. 8 

Am 18. d. M. brach Abends in der 7. 
Stunde auf dem zum Dominium Domslau ges 
hoͤrigen Vorwerk Karlau und Waruſch Feuer aus 
welches das ganze Gehoͤfte nebſt einem dem 
Bauer Sperlich gehoͤrigen Angerhauſe und zwei 
dem Gerichts⸗Scholzen Bleyer gehoͤrigen Gaͤrtner⸗ 
haͤuſer in Aſche legte. 


Breslauer Marktpreis am 24. October. 
Pe u ß Ma a 5. 

Hoͤchſter J Mittler 1 Niedrigſt. 

r rtl. fa. pf. tel. [a. pf. 
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